
Ablauf der Tagung:

•	 Mittwoch 20.02.2019 
Seminarprogramm 
Workshops 
Mitgliederversammlung

•	 Donnerstag 21.02.2019 
Seminarprogramm  
Best Practice / Workshops  
Abendessen

•	 Freitag 22.02.2019 
Seminarprogramm  
Best Practice / Workshops 

	 Bitte beachten und nutzen Sie die 
Networking-Pausen zum Austausch 
mit den GVD-Partnern im Rahmen  
der Fachausstellung.

	 Optional im Anschluss an die Jahres- 
tagung buchbar: Gäste-Biathlon,  
Anmeldung über die Geschäftsstelle 

Greenkeeper Verband  
Deutschland e.V.

Der
Greenkeeper Verband 
Deutschland e.V.
lädt ein zur 

27. Jahrestagung
20. – 22. Februar 2019  
in Oberhof / Thüringen

TREFF HOTEL Panorama Oberhof
Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 29
98559 Oberhof

Tel.: 03 41 / 98 38  91 39
Fax: 03 68 42 / 50 42 22 

www.treff-hotel-panorama.de

Leitthema:

Qualitätsmanagement  
im Greenkeeping
Anspruch – Standards – Maßnahmen – Prüfung

Leitthema:

Qualitätsmanagement  
im Greenkeeping
Anspruch – Standards – Maßnahmen – Prüfung



Grußwort

Liebe Mitglieder,  
sehr geehrte Vertreter der Industrie,  
liebe Gäste,

ich freue mich, Sie zu unserer Jahrestagung 2019 nach Oberhof 
im schönen Thüringen einladen zu dürfen. Nachdem wir alle 
einen Extremsommer 2018 erlebt haben, bin ich gespannt, ob 
wir die aus den Fernsehbildern bekannten, verschneiten Land-
schaften erleben werden oder das Wetter erneut eine Überra-
schung bietet. 

Ich bin überzeugt davon, dass das Seminarprogramm rund um 
den Schwerpunkt  „Qualitätsmanagement im Greenkeeping“ 
nicht nur ein aktuelles Thema behandelt, sondern auch Hilfe-
stellungen gibt und zum Erfahrungsaustausch anregt. 

Vorab bedanke ich mich jetzt schon für den professionellen 
Einsatz bei der Vorbereitung dieser Tagung. Für die themati-
sche Umsetzung der Tagung bei Beate Licht sowie bei unseren 
Damen in der Geschäftsstelle, Christina Seufert und Elisabeth 
Bließen.

Nachdem wir eine schwierige Saison 2018 hinter uns gebracht 
haben, stehen für das kommende Jahr wieder neue Herausfor-
derungen an. Um diese zu managen, ist neu erworbenes oder 
vertieftes Fachwissen sehr hilfreich. Zudem ist gerade der per-
sönliche Austausch unter Kollegen eine enorm belebende Er-
fahrung, die einen jedes Jahr ein Stück weiterbringt.

Dazu wird die Industrie mit ihrer Ausstellung sicherlich wieder 
die Möglichkeit nutzen, Aktuelles und Neuigkeiten zu präsen-
tieren, die einer Betrachtung wert sind.

Sie werden zwischen den Seminarblöcken wie gewohnt Zeit 
haben, Ihr Netzwerk zu pflegen und auszubauen – nutzen Sie 
diese Möglichkeit! 

Wie immer möchte ich an dieser Stelle unseren Gold-, Silber- 
und Bronzepartnern für die teils langjährige Unterstützung für 
unseren Verband ein herzliches Dankeschön aussprechen.

Wir freuen uns auf Sie in Oberhof!

Gert Schulte-Bunert, Präsident GVD

Referenten

Ausbildung zum Landschaftsgärtner, Zweig Sportplatz-
bau bei der Firma Rundel, Frankfurt. Fortbildung zum 
Geprüften Greenkeeper an der DEULA Rheinland. Abge-
schlossenes Studium „Turf Management“ an der Univer- 
sity of Guelph, Canada. Seit elf Jahren als Head-Greenkee-
per im Frankfurter GC beschäftigt und aktiver Golfer.

� ■

Jan Andreas

Ausbildung am schottischen Elmwood College mit den 
Abschlüssen NC Greenkeeping und HNC Course Manage-
ment, dort war er auch selbst als Ausbilder tätig. Statio-
nen seiner Greenkeeperlaufbahn: GC Syke, Gleneagles 
Centenary Course, GC Schönbuch, Elmwood College Golf 
Course, Aldeburgh GC. Seit 2015 als Superintendent im 
GC St. Leon-Rot beschäftigt, absolviert er derzeit die Fort-
bildung HND Golf Course Management.� ■

Craig Cameron

Nach der Ausbildung zum Forstwirt erfolgte 2012 die 
Fortbildung  zum Geprüften Greenkeeper und 2017 der 
Abschluss zum Geprüften Head-Greenkeeper an der 
DEULA Rheinland. Seit 2009 Head-Greenkeeper im Osna-
brücker GC. Golfer, Hcp. 4 und 2014/15 niedersächsischer 
Mannschaftsmeister mit dem Osnabrücker GC.� ■

Philipp Didzsun

Nach dem Quereinstieg im Bereich Greenkeeping, seit 
2011 Leiter Platzpflege Red Bull Arena, Leipzig. Seit 2016 
Geprüfter Head-Greenkeeper für Sportstätten und Frei-
anlagen der DEULA Rheinland.

� ■

Chris Grünberg

Studium der Agrarwissenschaften an der Universi-
tät Bonn. Freiberufliche Beraterin im Bereich Golf-
platzpflege mit den Spezialgebieten: Nachhaltige 
Golfplatzpflege, Rasenkrankheiten und Integrierter 
Pflanzenschutz. Referentin bei der Greenkeeper- und 
Platzwartausbildung an der DEULA Rheinland, Mit-
glied in den Prüfungsausschüssen der LWK NRW. 
Referentin an der DEULA Bayern und der Akademie 
Landschaftsbau. Leitung DGV AK Integrierter Pflan-
zenschutz.� ■

Beate Licht

Inhaltliche Verantwortung der Veranstaltung:



2016 Gründung des Netzwerks „AG Drones“. Angebot  
drohnenbasierender Dienstleistungen für die Landwirt-
schaft, wie Boniturprozesse für Feldversuchsflächen, Sor-
tenversuche, teilflächenspezifische Düngung, Wildscha-
denkartierungen und Höhenmodelle. Seit 2017 gehört 
auch die Sensorik-Befliegung und Datenauswertung von 
Sportrasenflächen zum Aufgabengebiet.�  ■

Fabian Hille

Seit mehr als 20 Jahren Technical Director Headland  
Amenity UK und Produktentwickler im Golfmarkt. Unter-
hält seit 2007 den „Mark Hunt‘s Weatherblog“, in dem er 
nicht nur auf das aktuelle Wettergeschehen eingeht, son-
dern auch den Bezug zu den Auswirkungen auf Pflanzen-
wachstum und Infektionsdruck herstellt.� ■

Mark Hunt

Nach dem Studium Bauleiter im Golfplatz-, Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau, später dann auch Fachplaner. 
Spezialgebiet: Bewässerung, Wasserbaumaßnahmen und 
Bewertung von Wasseranalysen für die Vegetationsbewäs-
serung. Begleitet mit seinem Ingenieuerbüro Genehmi-
gungsverfahren zum Thema Wasser. Referent an der DEULA 
Rheinland. Leitung des DGV AK Bewässerung, Mitglied im 
FLL-Regelausschuss Vegetationsbewässerung. � ■

Andreas Klapproth

Syndicusrechtsanwalt, Vorstands- und Präsidiumsmit-
glied des Deutschen Golf Verbandes. Verantwortet in der 
Abteilung „Recht & Services“ unter anderem die Bereiche 
„Umwelt und Platzpflege.

� ■

Alexander Klose

Studium der Agrarbiologie an der Universität Hohen-
heim, Abschluss mit Promotion auf dem Gebiet der Ne-
matologie. Geschäftsführer der Firma OPTIMAX Saaten-
vertriebs GmbH & Co. KG, später Green Planet. Gründung 
„Institut für angewandte Rasenforschung“. Referent bei 
der Greenkeeper-Ausbildung an der DEULA Rheinland 
sowie an der Greenkeeper-Akademie in Warth (Öster-
reich).� ■

Dr. Gerhard Lung

Studium der Agrarwissenschaften an der Universität Bonn,  
Promotion zum Thema „Rasensportplätze“. Ehrenmitglied 
der DRG und Ehrenmitglied des GVD. Referent bei der  
Greenkeeper-Ausbildung an der DEULA Rheinland. Mit-
glied in den Prüfungsausschüssen der LWK NRW. Mitglied 
der Golf Course Superintendent Association of America 
(GCSAA) und aktives Mitglied der International Turfgrass 
Society (ITS) sowie Gründungsmitglied der European 
Turfgrass Society (ETS). Mitglied der DFL-Expertengruppe 
„Qualitätssicherung Stadionrasen“.� ■ 

Dr. Klaus G. Müller-Beck

Studium der Agrarwissenschaften an der Universität 
Bonn, Abschluss mit Promotion zum Thema „Rasensport-
plätze in bodennahen Bauweisen“. Leiter Forschung 
und Entwicklung Vegetationstechnik bei EUROGREEN. 
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger 
für Sportplatzbau – Herstellung und Unterhaltung. Re-
ferent und Prüfer bei der Greenkeeper- und Platzwart- 
ausbildung an der DEULA Rheinland, der DEULA Bayern 
und der Akademie Landschaftsbau. Vorsitzender der DRG, 
Mitglied AGS, IfS, FLL, sowie der DFL-Expertengruppe  
„Qualitätssicherung Stadionrasen“. � ■

Dr. Harald Nonn

Studium der Agrarbiologie an der Universität Hohen-
heim, Promotion zum Thema „Bodenphysikalische Aus-
wirkungen von Aerifiziermaßnahmen auf belastbaren 
Rasenflächen“. Langjähriger Tätigkeit in der Greenkeeper-
Fortbildung für Golfanlagen und Sportstätten an der 
DEULA Rheinland. Seit 2017 Stiftungsprofessur „Nach-
haltiges Rasenmanagement – Sustainable Turfgrass 
Management“, Hochschule Osnabrück. Mitglied u.a. bei 
Expertenkommission Rasen (DFL), AG Rasen (DFB), AK 
Wasser (DGV) und ETS.� ■

Prof. Dr. Wolfgang Prämaßing

Studium Agraringenieur (TU) der Fachrichtung Garten-
bau. Seit 2000 selbstständig mit eigenem Ingenieurbüro 
und Bodenlabor für Vegetationstechnik und Bodenun-
tersuchungen. Sachverständiger für landschaftsgärtneri-
sche Böden und Substrate sowie für Vegetationstechnik. 
Ausbilder von Fachagrarwirten Sportplatz und Golfplatz 
bei der DEULA Bayern und der LVG Heidelberg, von 
Fachagrarwirten Baumpflege und ETT bei der LVG Hei-
delberg sowie von Galabau-Sachverständigen bei der 
Akademie Landschaftsbau Weihenstephan und im Bay-
erischen Landwirtschaftsministerium. Projektpartner bei 
diversen Forschungsvorhaben wie z.B. „Stadtbaum 2021“ 
mit der bayerischen LWG Veitshöchheim.� ■

Johannes Prügl

Studium der Mikrobiologie an der University of Hert-
fordshire, UK. Abschluss mit Promotion auf dem Gebiet 
der Pflanzenpathologie/Mykologie. Nach Forschungsar-
beiten an der Universität Göttingen, dem Julius-Kühn-
Institut, sowie der Biologischen Bundesanstalt von 1984 
bis 2015 Leiter des mykologischen Labors der BASF. Seit 
2016 im Ruhestand, weiterhin aktiv bei der Bestimmung 
von Krankheitserregern in Pflanzenproben. Referent bei 
der Head-Greenkeeper-Ausbildung an der DEULA Rhein-
land.� ■

Dr. John Speakmann

Berufsausbildung zum Gärtner, Fachrichtung Baumschu-
le, Bachelor-Studium der Landschaftsentwicklung, der-
zeit Master-Studium „Management im Landschaftsbau“, 
beides an der Hochschule Osnabrück. Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Landschaftsbau, Sportfreianla-
gen und Grünflächen (ILOS) sowie seit 2018 am Lehrstuhl 
für „Nachhaltiges Rasenmanagement“ an der Hochschule 
Osnabrück.� ■ 

Jan Kramer



Sehr geehrte Tagungsgäste,  
liebe Freunde des GVD,

inhaltlich dreht sich bei der Jahrestagung im Rahmen der Themen-
komplexe Boden, Wasser, Grünsqualität und Integrierter Pflanzen-
schutz alles um das „Qualitätsmanagement im Greenkeeping“.

Die Anforderungen seitens der Golfer und der Clubbetreiber neh-
men von Jahr zu Jahr zu. In dieser Situation ist es für das Greenkee-
ping von größter Bedeutung, Qualitätsbegriffe zu hinterfragen und 
geeignete Pflegestandards für die jeweilige Golfanlage zu definie-
ren. Dies gilt ganz besonders in Zeiten der Wetterextreme und den 
sich ändernden gesetzlichen Auflagen. 

In Form von Vorträgen, Best practice-Beispielen und Workshops be-
schäftigen wir uns bei der Jahrestagung mit dem Rüstzeug für eine 
nachhaltige, qualitativ hochwertige Pflege – getreu dem Grund-
satz: „You can‘t manage, what you don‘t measure.“ In diesem Sinne 
wünsche ich allen Teilnehmern eine erfahrungsreiche und interes-
sante Tagung,

herzlichst Ihre 

Beate Licht

Zeit Referent Thema Zielsetzung

12:00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer und Imbiss

13:00 – 13:15 Uhr
Gert Schulte-Bunert, 
Präsident GVD 

Begrüßung und Eröffnung der 27. Jahrestagung

13:15 – 13:30 Uhr
Alexander Klose, 
Vorstand DGV

„Schlaglicht auf die neuen Golfregeln und ihre Auswirkungen auf Golfspiel und 
Greenkeeping“

13:30 – 15:00 Uhr
Johannes Prügl,  
Ingenieurbüro für Boden- 
und Vegetationstechnik

„Boden, Rasentragschicht, 
Topdressmaterial:   
Medium für Wachstum 
und Spiel“

Biologische, physikalische und chemische  
Parameter. Bedeutung und Einfluss auf den  
Wasser- und Lufthaushalt.

15:00 – 16:00 Uhr Network-Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Workshops: Prüfverfahren in der Praxis

16:00 – 17:00 Uhr

„Medium Boden – Labor und Felduntersuchungen“ 
Johannes Prügl, Ingenieurbüro für Boden- und Vegetationstechnik

„Medium Wasser – Beregnung, Bodenfeuchte, Wasserqualität“ 
Andreas Klapproth, DGV AK Bewässerung

17.00 – 18.00 Uhr Workshops: Wiederholung für Gruppentausch

18:00 – 19:00 Uhr Networking und Besuch der Fachausstellung

19:00 Uhr GVD-Mitgliederversammlung, anschließend gemeinsamer Imbiss

1. Seminartag – Mittwoch, 20.02. 2019

Programm
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2. Seminartag – Donnerstag, 21.02. 2019

Zeit Referent Thema Zielsetzung

8:30 – 8:45 Uhr
Gert Schulte-Bunert, 
Präsident GVD

Begrüßung

8:45 – 9:15 Uhr
Geschäftsstelle und 
Vorstand GVD

Aktuelle Stunde

9:15 – 10:00 Uhr
Dr. Klaus Müller-Beck, 
Ehrenmitglied GVD

„Grünsqualität – smooth-
ness, trueness, firmness“

Internationale Standards als Herausforderung für das 
Greenkeeping.

10:00 – 11:00 Uhr Network-Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Best practice

11:00 – 13:00 Uhr

„Versuchsergebnisse zur Qualitätsprüfung bei Rasen“ 
Prof. Dr. Wolfgang Prämaßing, HS Osnabrück

„Auswirkungen des Smooth-Rolling auf die Grünsqualität“  
Philipp Didszun, HGK GC Osnabrück

13:00 – 14:30 Uhr Mittagessen, Networking und Besuch der Fachausstellung

14:30 – 15:00 Uhr
„Qualitätssicherung durch Zusammenarbeit mit dem STRI (Sports Turf Research Institute, UK)“ 
Jan Andreas, HGK Frankfurter GC

Workshops: Prüfverfahren in der Praxis

15:00 – 16:00 Uhr 

Mower setup – Einfluss auf Schnittqualität 
TORO, Jacobsen / Golf Tech

Messmethoden Grünsqualität: Stimpmeter, Trueness Meter, Greenstester, Clegg Hammer, Turf Firmness Meter, 
Digitalbildanalyse  
Jan Kramer, Wissenschaftl. Mitarbeiter „Nachhaltiges Rasenmanagement“, HS Osnabrück

16:00 – 17:00 Uhr Network-Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

17:00 – 18:00 Uhr Workshops: Wiederholung für Gruppentausch

18:00 – 19:00 Uhr Networking und Besuch der Fachausstellung

19:45 Uhr Empfang

20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel

Schnitthöhenmessung mit dem 
Prisma

Bodenprofilanalyse Clegg Hammer Greenstester
(Alle Fotos: B. Licht u. M. Biber)

  
Qualitätsmanagement im Greenkeeping –  
Anspruch – Standards – Maßnahmen – Prüfung



3. Seminartag – Freitag, 22.02. 2019

Zeit Referent Thema Zielsetzung

08:30 – 08:45 Uhr
Gert Schulte-Bunert,  
Präsident GVD 

Begrüßung

08:45 – 09:15 Uhr
Dr. Gerhard Lung,  
Dr. John Speakman

„Diagnose von Rasenkrankheiten  – Grenzen, Chancen und Perspektiven“

Best practice

09:15 – 10:15 Uhr

„Drohnentechnik in der Golfplatzpflege“  
Fabian Hille, AG DRONES, Leverkusen

„Erfahrungen mit Drohnen-Einsatz aus der Praxis“ 
Craig Cameron, Superintendent GC St. Leon-Rot

10:15 – 11:15 Uhr Network-Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Best practice

11:15 – 12:00 Uhr

„Pitch of the Year der Bundesliga”
Dr. Harald Nonn, Vorsitzender DRG

„Erfahrungen mit dem Bewertungssystem aus der Praxis“  
Chris Grünberg, HGK Red Bull Arena Leipzig

Workshop: Werkzeuge der Diagnose / Weather Check

12:00 – 13:00 Uhr

Mikroskopieren 
Dr. John Speakman 
Dr. Gerhard Lung, Institut für angewandte Rasenforschung

Weather Check – Forecast (Vortrag in englischer Sprache) 
Mark Hunt, Technical Director Headland UK

13.00 – 14.00 Uhr Workshops: Wiederholung für Gruppentausch

14:00 Uhr Mittagessen / Ende der Tagung

„Greenkeeping goes Biathlon“

Programm

Oberhof – das deutsche Wintersportzentrum

Als Veranstaltungsort wurde das thüringische Oberhof im Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen gewählt, vielen in erster Linie als deutsches Wintersport-
zentrum bekannt. So berichten alljährlich Presse und Fernsehen über die 
dort stattfindenden nationalen und internationalen Wettkämpfe der Sport-
arten Biathlon, Rennrodeln, Bobsport, Skilanglauf und Nordische Kombina-
tion. Die vom Tourismus geprägte Stadt ist neben Erfurt und Weimar einer 
der meistbesuchten Orte Thüringens und lädt seine Gäste ein, neben der 
Erholung den Sport-Heroen auch selbst nachzueifern. Vielleicht auch Sie nach 
dem offiziellen Programm der Tagung? Bitte beachten Sie beiliegenden Flyer!



Anmeldung Workshops:
Alle Workshops finden zwei Mal statt, so dass jeder an jedem Workshop teilnehmen kann. Die Workshop-Aufteilung hängt am Seminartag im Hotel aus.

Anmeldeschluss ist der 04. Februar 2019! Bei Anmeldungen nach dem 04.02.2019 wird ein Aufschlag in Höhe von 50,00 € pro angemeldete Person 
berechnet. Versand der Rechnung nach Anmeldung. Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Bei Änderungen oder Stornos nach  
Anmeldeschluss ist eine Kostenrückerstattung (auch teilweise) ausgeschlossen.

In Zusammenhang mit der Anmeldung zu der Veranstaltung werden nur die personenbezogenen Daten der Teilnehmer verarbeitet, die zur Durch-
führung erforderlich sind. Mit der Anmeldung willigen Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ein. Es werden Fotos von der Veran-
staltung, insbesondere von den Teilnehmern und Gästen gemacht, die auf der Internetseite des GVD unter www.greenkeeperverband.de und in der 
Mitgliederzeitung veröffentlicht werden. Sofern Sie auf der angegebenen Website Fotos von sich entdecken, die nicht veröffentlicht werden sollen, so 
teilen Sie uns dies bitte umgehend per E-Mail an info@greenkeeperverband.de mit. Die Bilder werden dann unverzüglich entfernt. Mit der Anmeldung 
willigen Sie ein, dass Ihr Name und Ihr Arbeitgeber in der Teilnehmerliste erscheinen. Außerdem wird eine Teilnehmerliste mit PLZ für die Bildung von 
Fahrgemeinschaften erstellt, die auf Anfrage herausgegeben wird oder im Login Bereich der Homepage veröffentlicht wird. Weitere Informationen zur 
Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie der Datenschutzrichtlinien des GVD auf der Homepage entnehmen.

Datum/Unterschrift� ____________________________________________________________________________________________________

Anmeldungen schriftlich, per E-Mail oder per Fax bis 04. Februar 2019 an:
GVD e.V., Kreuzberger Ring 64, 65205 Wiesbaden, Fax: 0611-9018726, info@greenkeeperverband.de

Hotelzimmer bitte selbst buchen!
TREFF HOTEL Panorama Oberhof • Dr. Theodor-Neubauer-Str. 29 • 89559 Oberhof
Tel.: 03 41 / 98 38 91 39 • E-Mail: reservation.oberhof@h-hotels.com

Hotelpreise im Tagungshotel H+ Hotel: Einzelzimmer 70,00 €, Doppelzimmer 80,00 €
Das reservierte Zimmerkontingent wird bis zum 26.12.2018 gehalten – Stichwort: Greenkeeper Verband

27. GVD – Jahrestagung
in Oberhof vom 20. – 22. Februar 2019

Mitgliederversammlung am 20.02.2019

	 Anmeldung			   Rechnungsanschrift
	 (bitte in Druckbuchstaben)			   (falls abweichend von Anmeldeanschrift)

Name	 ___________________________________________	 Firma		  ___________________________________________

Vorname	 ___________________________________________	 Name		  ___________________________________________

Straße	 ___________________________________________	 Straße		  ___________________________________________

PLZ/Ort	 ___________________________________________	 PLZ/Ort		  ___________________________________________

Mobil-Nr.	 ___________________________________________	 Mitglieds-Nr.	 ___________________________________________	

E-Mail	 _________________________________________

Gewünschte Leistung bitte mit Kreuz in der zweiten Spalte markieren

Anmeldeschluss 

20.09.2017

X Termin Beschreibung
Preis in €  

pro Person

A  
Mittwoch, 20.02.2019, 
19:00 Uhr

Mitgliederversammlung –

B
Mittwoch, 20.02.2019, 
13:00 – 18:00 Uhr

Seminar, Workshops (Tagungspauschale  
inkl. Tagungsgetränke, Mittagsimbiss und Kaffeepause, Abendimbiss)

150,00

C
Donnerstag, 21.02.2019, 
08:30 – 18:00 Uhr

Seminar, Workshops (Tagungspauschale  
inkl.  Tagungsgetränke, Mittagsbuffet und Kaffeepausen)

185,00

D
Donnerstag, 21.02.2019, 
19:45 Uhr

Abendessen (Getränke: Selbstzahler) 34,00

E
Freitag, 22.02.2019 
08:30 – 15:00 Uhr

Seminar, Workshops (Tagungspauschale  
inkl. Tagungsgetränke, Mittagsbuffet und Kaffeepause)

150,00

F Nichtmitglieder des Verbandes zahlen pro gebuchtem Seminartag einen Aufpreis 60,00

    Ja, ich möchte eine  
	 Teilnahmebescheinigung erhalten.

Bitte unbedingt für kurzfristige Informationen angeben.

Bitte unbedingt für kurzfristige Informationen angeben.



Wir danken unseren Gold-Partnern

Wir danken unseren Bronze-Partnern

Wir danken unseren Silber-Partnern

www.golf.de www.kbveffertz.com

www.icl-sf.comwww.deere.de

www.toro.com www.compo-expert.de

www.eurogreen.de www.koellen.de

www.syngenta.de www.perrot.de www.pleinfelder-quarzsand.de www.cartcare.de

www.rainbird.fr www.sellschopp.net www.turf.at www.barenbrug.de

www.ransomes-jacobsen.eu www.wiedenmann.de www.ist.de www.kalinke.de

www.emarker.de www.golfkontor.de www.deula-bayern.de www.deula-kempen.de

www.greencare-concept.com www.sommerfeld.de www.bailoy.com www.stock-beregnung.de

www.alginure.de www.aquatrols.com www.gkbmachines.com

www.galabo-muenster.de www.rdmparts.comwww.kommtek.de

www.inova-green.de www.baroness-golf.de www.galabau-messe.com

www.agdrones.net


